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Spezifische Förderbedingungen zum kantonalen Förderprogramm:  

Neubau/Erweiterung Wärmenetz und Wärmeerzeugungsanlage 
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Gefördert wird über diese Massnahme ausschliesslich: 

Der Anteil der Wärme aus erneuerbaren Energien oder Abwärme, der durch den Neubau 
oder die Erweiterung von Wärmenetzprojekten (Wärmenetzen/Wärmeerzeugungsanlagen), 
neu oder zusätzlich an bestehende Gebäude geliefert wird. 

Grundbedingungen 

 Ergänzend zu diesen spezifischen Förderbedingungen sind vorwiegend die allgemeinen Bedingungen 
der kantonalen Förderprogramme zu beachten. 

 Die Wärmelieferung der zu mindestens 60 % aus erneuerbaren Energien oder Abwärme bestehenden 
Wärme erfolgt an bestehende Gebäude, welche die gelieferte Wärme ausschliesslich für Raumwärme 
und Warmwasser nutzen. 

 Für Wärmenetzprojekte mit Holz als Hauptenergiequelle muss eine vollständige und 
termingerechte Qualitätsbegleitung mit QMstandard, QMvereinfacht, oder QMmini nachgewiesen werden. 
Die Art der Qualitätsbegleitung wird von der Energiefachstelle Solothurn in Absprache mit der 
Geschäftsstelle QM Holzheizwerke anhand der Grösse und Komplexität festgelegt. Wenn beim QM 
nachweislich gravierende Mängel festgestellt werden, kann die Energiefachstelle das Fördergesuch 
ablehnen. 

 Doppelförderungen/Doppelzählungen sind grundsätzlich nicht zulässig. Der Wärmenetzbetreiber 
stellt mit dem Formular "Verbindliche Deklaration/Bestätigung Wärmenetzbetreiber" die 
notwenigen, verbindlichen Angaben zur Vermeidung von Doppelförderungen/Doppelzählungen zur 
Verfügung. 

 Der Wärmenetzbetreiber stellt mit dem "Formular M-18 mit/ohne KOP" die notwenigen Angaben 
zum Anteil der potenziell förderberechtigten Wärmeerzeugung zur Verfügung. 

 Nicht gefördert werden über diese Massnahme: 
- Holzfeuerungsanlagen bis  300 kWFL innerhalb eines Wärmenetzes. Gesuche hierfür können über 

die Fördermassnahme "M-04: Automatische Holzfeuerung über 70 kWFL" eingereicht werden. 
- Projekte, die eindeutig wirtschaftlich sind. 

Bei Förderbeiträgen über 50'000 Franken gilt: 

 Es muss eine Wirtschaftlichkeitsrechnung nach SIA 480 eingereicht werden. 

Für Anlagen mit Kostendeckender Einspeisevergütung (KEV) gilt: 

 Förderberechtigt ist ausschliesslich die Wärmeproduktion aus Anlagen mit Stromproduktion, die über die 
energetischen Mindestanforderungen der KEV hinausgeht (projektspezifisch nachzuweisen). 
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  Jährlicher Energieverbrauch in MWh/Jahr (Planungswert gemäss Anlagenauslegung) 
Dieser Auslegungswert ist durch den Wärmenetzbetreiber zu bestimmen und nachvollziehbar zu 
dokumentieren. 
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 Neubau/Erweiterung Wärme-/Anergienetz  
mit Doppelförderung M-07 / M-18: 

40 Franken pro MWh/Jahr 

 Ab 100'000 Franken, individuelle Förderung 

 Neubau/Erweiterung Wärmeerzeugungsanlage 
mit Doppelförderung M-07 / M-18: 

130 Franken pro MWh/Jahr 

 

„Doppelförderung M‐07/M‐18“: Ein Kanton zahlt im selben Netzgebiet sowohl Beiträge an die Bauherrschaften der anzuschliessenden 
Gebäude (M‐07) wie auch an den Wärmenetzbetreiber (M‐18). 
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Spezifische Förderbedingungen zum kantonalen Förderprogramm:  

Neubau/Erweiterung Wärmenetz und Wärmeerzeugungsanlage 

U
n

te
rl

a
g

e
n

 G
e

su
c
h

s
e

in
g

a
b

e
 

Welche Unterlagen? Wann? In welcher Form? 

Allgemeine Unterlagen 

 Von der Eigentümerschaft unterschriebenes 
Gesuchsformular inkl. nachfolgender Beilagen  

 Vor Baubeginn  Original per Post 

 In Papierform 

 Vollständig ausgefüllt 

 Unterschrieben 

Wenn Gesuchsformular vom Bevollmächtigten unterschrieben: 

 Rechtsgültige Vollmacht  

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

 Offerte(n)/Auftragsbestätigung(en) 

mit detaillierten Angaben zur offerierten Heizzentrale 
(Hersteller, Typ, Nennleistung, usw.) 

sowie falls zutreffend, Angaben zum neuen Wärmenetz 
(Bezeichnung, Leitungslängen, Dämmstärken, usw.)  

 oder vollständige Materialofferten  

wenn der Gesuchsteller die Anlage selber installiert. 

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

 Formular "Verbindliche Deklaration/Bestätigung 
Wärmenetzbetreiber" 

(Formularvorlage erhalten Sie von der Energiefachstelle) 

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Original per Post 

 In Papierform 

 Vollständig ausgefüllt 

 Unterschrieben 

Für Förderanträge, die nur über diese Massnahme abgewickelt 
werden: 

 Formular M18 ohne KOP 

Für Förderanträge, die über diese Massnahme und 
geleichzeitig über ein Kompensationsprojekt abgewickelt 
werden. 

 Formular M18 mit KOP 

(Formularvorlagen erhalten Sie von der Energiefachstelle) 

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Original per Post 

 In Papierform 

 Vollständig ausgefüllt 

 Unterschrieben 

 Projektbeschrieb/Machbarkeitsstudie  

bezüglich ganzjähriger Wärmenutzung für Heizung und 
Warmwasser  

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

Zusätzlich bei einer Qualitätsbegleitung mit QMmini
®: 

 Projektformular QMmini 
(Plausibilitätsprüfung in Phase 1) 

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

Zusätzlich bei einer Qualitätsbegleitung mit QMvereinfacht
® oder QMstandard

®: 

 Kopie des von allen Beteiligten unterschriebenen 
Hauptdokuments aus Meilenstein MS1 

 Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

Zusätzlich für Förderbeiträge über 50'000 Franken 

 Wirtschaftlichkeitsrechnung nach SIA 480  Zusammen mit 
Gesuchsformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 
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Welche Unterlagen? Wann? In welcher Form? 

Allgemeine Unterlagen 

 Von der Eigentümerschaft unterschriebenes  
Abschlussformular inkl. nachfolgender Beilagen 

(siehe Gesuchsportal, portal.dasgebaeudeprogramm.ch) 

 Nach der 
Umsetzung der 
Massnahme 

 Original per Post 

 In Papierform 

Wenn Gesuchsformular vom Bevollmächtigten unterschrieben: 

 Rechtsgültige Vollmacht 

 Zusammen mit 
Abschlussformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

 Schlussrechnung(en)  

mit detaillierten Angaben zur verbauten Heizzentrale 
(Hersteller, Typ, Nennleistung, usw.) 

sowie falls zutreffend, Angaben zum Wärmenetz 
(Bezeichnung, Leitungslängen, Dämmstärken, usw.)  

 oder eine Pauschalrechnung mit Bezug zur Offerte 
bei Gesuchseingabe  

 Zusammen mit 
Abschlussformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

 Messbericht der eingehaltenen 
Emissionsmessung (LRV-Konformität) 

 

 Zusammen mit 
Abschlussformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

Zusätzlich bei einer Qualitätsbegleitung mit QMmini
®: 

 Die von der Prüfstelle QMmini erstellte 
"Abschlussmeldung QMmini" 

 Zusammen mit 
Abschlussformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 

Zusätzlich bei einer Qualitätsbegleitung mit QMvereinfacht
® oder QMstandard

®: 

 Das von allen Beteiligten unterschriebene 
"Zusatzdokument zum Meilenstein MS5" 

 Zusammen mit 
Abschlussformular 

 Kopie per Post 

 In Papierform    oder 

 Upload auf Portal 
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